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Anlage 5: Regeln für Kinder (bis Ende Grundschule) 

• Ich bin richtig, so wie ich bin.  

• Meine Gefühle sind richtig und wichtig.  
à Ich passe auch auf deine Gefühle auf. 

• Ich darf NEIN sagen. Ein Nein ist ein NEIN und kein JA oder VIELLEICHT! 
à Ich akzeptiere auch Dein NEIN und Deine Grenzen, auch wenn mir das nicht gefällt oder mich 
verletzt. 

• Niemand darf mich zu etwas zwingen, mir Angst machen, mir wehtun oder mich verunsichern 
à Ich darf das bei anderen auch nicht machen. 

• Ich weiß, was ein gutes und ein schlechtes Geheimnis ist. 
à Ich sage schlechte Geheimnisse immer weiter. Das ist kein Petzen, sondern mutig und richtig. 

• Ich hole Hilfe, wenn ich oder jemand anders in Not ist. 
à Hilfe holen ist mutig. 

• Wenn ich möchte, dass mich jemand tröstet, weil ich mir weh getan habe oder mich nicht gut fühle, 
ist das in Ordnung.  
à Ich bin schon groß: Ich lasse mich kurz in den Arm nehmen oder setze mich neben meine 
Trainer*innen.  

• Ich gehe vor dem Sport auf Toilette. 
à Muss ich doch zur Toilette, sage ich den Trainer*innen Bescheid.  
à Ich übe zu Hause, dass ich hier bald keine Hilfe mehr brauche. 
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1. In der Kinder- und Jugendarbeit übernehme ich Verantwortung für das Wohl der mir anvertrauten 
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Dabei nehme ich das individuelle Empfinden und die 
persönlichen Grenzen jeder einzelnen Person ernst und schütze sie auch vor sexualisierter Gewalt. 

 

2. Ich möchte Vorbild für die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sein und 
setze mich für die Einhaltung der zwischenmenschlichen und sportlichen Regeln ein. Ich beziehe aktiv 
Position gegen Doping, Drogen- und Medikamentenmissbrauch sowie jegliche Art von 
Leistungsmanipulation. 

 

3. Ich nutze meine besondere Vertrauens- bzw. Autoritätsstellung nicht aus und gebe den Bedürfnissen 
von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Vorrang vor meinen persönlichen Zielen. 

 

4. Ich werde meine sportlichen und außersportlichen Angebote an kinder- und jugendgerechten Methoden 
und Rahmenbedingungen und am jeweiligen Entwicklungsstand der mir anvertrauten Kinder, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen ausrichten und sorge dabei für ausreichende Selbst- und 
Mitbestimmungsmöglichkeiten. 

 

5. Ich achte die Persönlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen und unterstütze 
deren Entwicklung. Ich werde sie zu fairem und respektvollem Verhalten gegenüber anderen Menschen 
und Tieren sowie zu verantwortungsvollem Umgang mit der Natur anleiten. 

 

6. Ich achte das Recht der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf physische 
und psychische Unversehrtheit und lasse keine Form der Gewaltausübung zu. Ich respektiere die 
individuellen Empfindungen zu Nähe und Distanz, die Intimsphäre und die persönlichen Schamgrenzen 
der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sowie die der anderen 
Vereinsmitglieder. 

 

7. Ich respektiere die Würde jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Ich verspreche, alle 
jungen Menschen, unabhängig von ihrer sozialen, ethnischen und kulturellen Herkunft, 
Weltanschauung, Religion, politischen Überzeugung, sexuellen Orientierung, ihrem Alter oder 
Geschlecht fair und gerecht zu behandeln sowie Diskriminierung jeglicher Art und antidemokratischem 
Gedankengut entschieden entgegenzuwirken. 

 

8. Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Verhaltenskodex verstoßen 
wird und informiere die Verantwortlichen auf der Leitungsebene. Ich ziehe gegebenenfalls 
professionelle fachliche Unterstützung hinzu und weiß, dass ich insbesondere beim Württembergischen 
Landessportbund (WLSB) Beratung und Unterstützung bekommen kann. Der Schutz der Kinder und 
Jugendlichen steht dabei an erster Stelle. 

 

9. Ich verspreche, dass auch mein Umgang mit erwachsenen Sportlerinnen und Sportlern und anderen 
Vereinsmitgliedern auf den Werten und Normen dieses Verhaltenskodexes basiert. 

 

10. Mir ist bewusst, dass jede sexuelle Handlung an oder mit Schutzbefohlenen disziplinarische und ggf. 
strafrechtliche Konsequenzen hat. Ich versichere, dass ich nicht wegen einer Straftat im 
Zusammenhang mit sexualisierter Gewalt verurteilt bin oder ein solches Verfahren gegen mich 
anhängig ist. Für den Fall, dass ein solches Ermittlungsverfahren gegen mich eingeleitet wird, 
verpflichte ich mich, dies meinem Abteilungsleiter oder dem Vorstand der TSF umgehend mitzuteilen. 

 

Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Verhaltenskodexes. 
 
 
Gelesen, durchgesprochen und unterschrieben am _________________________ 
                                                                                                      Datum 
 
 
Abteilung:___________________________________________________________________________________________ 
                                                              Unterschriften: Abteilungsleiter(in)                       Trainer(in) / Übungsleiter(in) 
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